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gn HALLE/HARDINGEN. Der
Grafschafter Auto-Cross-Club
(GACC) richtet am Sonntag
24. April, den ersten Lauf zur
Nord-West-Deutschen Auto-
cross-Meisterschaft (NWDAV)
mit seinem Heimrennen in
Halle aus. Beginn der Veran-
staltung ist um 10 Uhr mit
dem freien Training. Die Wer-
tungsläufe werden dann um
11 Uhr starten.

Jeder Renndurchgang geht
in die Punktewertung ein. Am
Ende der Wertungsläufe
kämpfen dann die Besten aus
den Klassen in einem span-
nenden Endlauf gegeneinan-
der um den Tagessieg.

Die Startergruppen setzen
sich aus Jugendklasse, Regio-
nalklasse (Bauernklasse), Seri-
entourenwagen, Spezialtou-

renwagen, Spezialcrossfahr-
zeugen und wie beim NWDAV
üblich der Ladyklasse zusam-
men. Bei diesem Heimrennen
werden einige von den aktiven
GACC-Fahrern an den Start
gehen.

In der Jugendklasse fährt in
dieser Saison erstmals die 14-
jährige Janine Koelmann.

Nach zwei Jahren Jugend-
klasse wird Morris Koelmann
nun in der Klasse der Spezial-
crossfahrzeuge bis 1600 m3
an den Start gehen. Für die
Zuschauer stehen kostenlose
Parkmöglichkeiten zur Verfü-
gung. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt.

Weitere Informationen
gibt es online auf
www.gacc-autocross.de.

Autocrosser starten in die Saison
Startschuss in Halle fällt mit dem freien Training – Wertungsläufe beginnen am Sonntag um 11 Uhr

Am 24. April dröhnen in Halle wieder die Motoren der Cross-Autos. Foto: privat

1. Lauf zur Nord-West 
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Ihr starker Partner vor Ort!

Siemensstraße 7 · 49846 Hoogstede 
Tel. 05944 9959-10 · www.betonwerk-hoogstede.com

Wir wünschen allen Gästen  
und  Teilnehmern viel Spaß  
und spannende Stunden.

Die richtige Adresse 
in Sachen 

 Pflastererarbeiten!

Die richtige Adresse 
in Sachen 

 Pflastererarbeiten!

An der Schule 5 · 49843 Hardingen 
Tel. 05941 985562 · Mobil 0174 4382634

Wilhelm 
ten Brink

Pflasterarbeiten

Baumaschinen-Mietgeräte

• Radlader • Minibagger

• Mobilbagger • Walzen

• Teleskopen • Rüttler 

• etc
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 www.goosmann-baumaschinen.de

Autohaus Helbos
Hasselweg 13
49843 Halle/Hardingen
Telefon 0 59 41-4200
autohaus-helbos@arcor.de

Sparfreude
Jahreswagen von Peters

www.autohaus-peters.de

Partyservice Schoemaker in 49843 Uelsen | Geerinks-Kamp 2

Sie feiern, wir grillen ... 
und zwar mit allem drum und dran!!!

 

‡ Fleisch- und Wurstwaren 
   aus eigener Herstellung
‡�Frische Salate
‡�Auf- und Abbau
‡�Freundliches Grillpersonal
‡�Geschirr, Besteck u. Zubehör

Sprechen 
Sie uns an! 
Wir beraten 

Sie gern!

Partyservice Schoemaker | Geerinks-Kamp 2  | Uelsen  |  T 05942 1671 | www.partyservice-schoemaker.de  

GRILLSERVICE

Ihre Ansprechpartnerin 
für Anzeigenwerbung

Anke Maathuis
Telefon 05921 707-430 
a.maathuis@gn-online.de
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as NORDHORN. Um Wende-
punkte im Leben hat sich vor
Kurzem der Kreislandfrauen-
Nachmittag im Nordhorner
„Kulturzentrum Alten Webe-
rei“ gedreht. Gastredner Rolf
Brauch, kirchlicher Regional-
beauftragter für Nordbaden,
ermunterte die rund 330 Be-
sucherinnen, „ihr Privat- und
Arbeitsleben in eine positive
Beziehung zueinander zu
stellen“ und sich auf die wirk-
lich wichtigen Dinge zu kon-
zentrieren.

Dies sei nicht der zehnte
Mallorcaurlaub und auch „ei-
ne Luxusküche gibt keinen
Halt im Leben“, meinte
Brauch. Dabei sollten den-
noch nicht die eigenen Wün-

sche und vor allem die Ge-
sundheit auf der Strecke blei-
ben.

Bei den Zuhörerinnen fiel
die Botschaft auf fruchtbaren
Boden, meinte die Kreisland-
frauen-Vorsitzende Heike
Butke nach dem Vortrag. „Die
Aufforderung, auch schwieri-
ge Veränderungen im Leben
positiv anzugehen und im-
mer nach vorne zu blicken,
werden sicher viele Land-
frauen im Alltag umzusetzen
versuchen.“

Die Vorsitzende der Land-
frauen Weser-Ems, Agnes
Witschen, forderte in der „Al-
ten Weberei“ die Zuhörerin-
nen auf, sich künftig noch
stärker in ihren jeweiligen

Gemeinden einzubringen. So
sollten sie auch nicht davor
zurückschrecken, sich bei der
kommenden Kommunal-
wahl aufstellen zu lassen
oder Ehrenämter zu über-
nehmen. „Seid aktiv und en-
gagiert euch“, lautete ihr
Motto. Landrat Friedrich
Kethorn schloss sich dem
Aufruf an.

Die Landfrauen bekräftig-
ten bei der Veranstaltung ihr
Interesse, sich auch weiter-
hin beim Projekt „Dorfge-
meinschaft 2.0“ und für die
Gesundheitsregion Graf-
schaft Bentheim einzusetzen.
„Wir haben ein starkes Inte-
resse an der Zukunft der Re-
gion“, erklärte dazu Butke.

Mit Trompete, Geige, Ak-
kordeon und weiteren In-
strumenten begleitete die
deutsch-niederländische
Band „Watipies“ musikalisch
den Nachmittag.

Für eine Erfrischung sorg-
te das Team von „Kochen mit
Kindern“. Zusammen mit
Schülern verteilten die Frau-
en an die Teilnehmer der Ver-
anstaltung selbst gemachte
Milkshakes.

Für ihre langjährige Arbeit
im Vorstand geehrt wurden
Johanna Rolink, Fenna
Schulte-Landwehr, Johanne
Oude-Wesselink und Hermi-
ne Oldekamp. Alle vier sind
seit über zehn Jahren bei den
Landfrauen aktiv.

„Luxusküche gibt keinen Halt im Leben“
Rolf Brauch hält bei Kreislandfrauen-Nachmittag Vortrag über positives Denken

Für ihre Vorstandsarbeit geehrt wurden Johanna Rolink, Fenna Schulte-Landwehr, Johanne Oude-Wesselink und Hermine
Oldekamp von der Kreislandfrauen-Vorsitzenden Heike Butke (linkes Foto, links) und der Bezirksvorsitzenden Agnes Wit-
schen (rechts). Rolf Brauch (rechtes Bild) rief dazu auf, Wendepunkte im Leben als etwas Gutes zu sehen. Fotos: Wohlrab

gn NORDHORN. Jörg Arm-
bruster spricht am Dienstag,
31. Mai, 19 bis 22 Uhr, im Ge-
bäude der Volkshochschule,
Bernhard-Niehues-Straße
49, Raum 115 im 1. Oberge-
schoss. Der Eintritt kostet 10
Euro, mit GN-Card 8 Euro.

Die Ein-
trittskar-
ten sind in
der VHS
erhältlich.

„Der Nahe Osten gleicht
seit Jahren einem Pulver-
fass“, heißt es in der Ankün-
digung. „Der arabische Früh-
ling hat zwar einige diktatori-
sche Regime beseitigt, aber
selten zu stabilen Verhältnis-
sen geführt. Das militärische
Eingreifen des Westens im

Irak und Afghanistan kann
als gescheitert bezeichnet
werden.“

In Syrien führt ein blutiger
Bürgerkrieg zu einem Macht-
vakuum, in das der soge-
nannte Islamische Staat ge-
stoßen ist, dessen Gebiete in-
zwischen bis an die Türkei

reichen. Die westliche Politik
findet keine Lösungsmög-
lichkeiten und inzwischen
engagiert sich Russland mili-
tärisch. Die Zerstörung Sy-
riens, aber auch von Teilen
des Iraks hat zur Folge, dass
Millionen von Menschen auf
der Flucht sind, die inzwi-
schen auch Westeuropa errei-
chen. In dieser Region treffen
neben dem alten Zwist zwi-
schen Schiiten und Sunniten
viele gegensätzliche Interes-
sen aufeinander und entla-
den sich in bisher kaum da
gewesener Gewalt.

Der ehemalige ARD-Kor-
respondent Jörg Armbruster
(„Weltspiegel“) war unter an-
derem langjähriger Leiter
des Auslandsstudios in Kai-
ro, berichtete während des
Irakkriegs aus Bagdad und
erlebte den Rücktritt des
ägyptischen Präsidenten Mu-
barak im Februar 2011 vor
laufender Kamera. Er hat die
Kriegsgebiete in Syrien
mehrfach bereist und kennt
die Konfliktlinien. Für seine
journalistischen Leistungen
wurde Armbruster unter an-
derem 2013 mit dem renom-
mierten Hanns-Joachim-
Friedrichs-Preis für Fernseh-
journalismus ausgezeichnet.

TV-Journalist Jörg Armbruster spricht über Syrien

Die Zerstörung Syriens
und das Versagen des
Westens sind Thema der
Veranstaltung im „GN-Fo-
rum Wissen“ zum „Brenn-
punkt Nahost“. Dozent ist
der bekannte Fernseh-
journalist Jörg Armbrus-
ter, unter anderem Träger
des Hanns-Joachim-Fried-
richs-Preises für Fernseh-
journalismus.

Brennpunkt Nahost
im GN-Forum Wissen

Jörg Armbruster spricht in
Nordhorn. Foto: dpa
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€ Rabatt2.00 „Der Nahe Osten

gleicht seit Jahren
einem Pulverfass.“

Jörg Armbruster

Escher Straße 66 49828 Neuenhaus +49 5941 1678
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